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Das mag sich vielleicht seltsam anhören - aber an diese Möglichkeit denkt kaum jemand.

Den Schulämtern (nicht am Oberschulamt) angegliedert (nicht unterstellt) sind die
Schulpsychologischen Beratungsstellen. Hier kann man sich kostenlos, vertraulich und neutral
beraten lassen. Diese beratungsstellen sind zwar in erster Linie für Eltern und Schüler
vorgesehen, sie bieten jedoch auch Angebote zu Stressmanagement und Moderation.

Schau mal unter
http://www.schulaemter-bw.de
und klick dich zu deinem zuständigen Schulamt durch. Im Menue solltest du die
Ansprechpartner und Adressen finden.
Damit du mich nicht falsch verstehst, du sollst dich dort nicht zu einem Seelenklempner
begeben - aber die Psychologen haben gelernt, wie man zuhört. Und der große Vorteil von
DIESEN Psychologen ist, dass sie den Schulbetrieb und die dort vorkommenden Problemlagen
kennen.
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